
 
1 Johannisbrücke 298 vom 22. November 2024 

Liebe Freunde und Freundinnen und Mitglieder von St. Johannis, 

gestern, am Donnerstag, 21. November, sind die 56. Bachtage im wunderbaren 
Toskanasaal der Residenz eröffnet worden. Sie versprechen bis zum 1. Advent 
Hörvergnügen auf hohem Niveau, dargeboten von Künstlern und Künstlerinnen, 
die sich oft auch der geistlichen Botschaft des großen Thomaskantors J. S. Bach 
verbunden fühlen.  

Und weil wir schon bei größeren Programmen sind: 

Seit jetzt liegt im Kirchenvorraum ein Flyer mit den besonderen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen in der Advents- und Weihnachtszeit in St. Johannis aus. Die 
allermeisten werden eine unverwechselbares musikalisches Gepräge haben.  

Für unsere Kirchenmusik wiederum können Sie sich das Halbjahresprogramm 
Januar bis Juli 2025 mitnehmen und frühzeitig in Ihrem Kalender vormerken, was 
Sie keinesfalls verpassen wollen. 

Auch wenn Sie nicht nur gute Musik hören wollen, sind Sie in St. Johannis richtig. 

Zum Beispiel zur Besprechung von Voltaires „Candide oder der Optimismus“ am 
Dienstag, 26. November um 14:30 Uhr im Gemeindehaus. Dieser Roman hat wie 
wenige Schriften das damalige christliche Selbstverständnis in Frage gestellt.  

Selbe Uhrzeit, selber Ort, ganz andere Eindrücke: „Vietnam – Impressionen aus 
einem faszinierenden Land“ führt Sabine Held am Donnerstag, 28. November 
beim Seniorenkreis vor.  

Am Freitagnachmittag, 29. November, besteht zum letzten Mal in diesem Jahr die 
Gelegenheit, sich von Heike Sämann um 16:00 Uhr zur „glücksmalerei“ anleiten zu 
lassen. Dazu melden Sie sich bitte an über gluecksmalerei@yahoo.com. 

Nebenan im Kinderhaus St. Johannis hat am Freitagnachmittag, 29. November ab 
14:30 Uhr der Weihnachtsbasar geöffnet. Im Garten gibt’s zusätzlich 
Weihnachtsgebäck, warme Waffeln und Punsch.  

Am Ewigkeitssonntag 24. November erklingt im Gottesdienst in St. Johannis um 
10:00 Uhr die Bachkantate „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ (BWV 140). In 
diesem Gottesdienst gedenken wir auch der in diesem zum Ende gehenden 
Kirchenjahr Verstorbenen aus unserer Gemeinde. Professorin Corinna Dahlgrün 
aus Jena wird predigen, ich halte die Liturgie. 

So wünschen wir Ihnen ein gesegnetes Wochenende und freuen uns als 
Johannisteam auf alle Begegnungen mit Ihnen, 

Ihr 

Pfarrer Jürgen Reichel 
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